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Alter, ^iebergloekner Kutten morgen. 
^Glöckner. (L^n gursiar bewerlut/was 
o:el?gst du^wenxviltdu Habens ^5auer. 
Box lung der »tam ist Mlr vergefsen/ja/ja/ich l)ctt 
gern den abscntt(Dcvst.r. Glocl-'. Vt leicht de p:e^ 
seny meyster /dercfclc/;i»ls/gulecen/rentte»,/Zehen/ 
dorn vnnd andere ftuchtmernen Herren von euch 
dauern einbrengt. ̂ 5u.Ia ich Hab inen vnrechtge 
n an t/den selbige meyn rch.Glö.Irgroben kauern 
wie selt ir doch so vngehobelc/so doll/vn sogar vi» 
uerstettdics/frlolc die herrcinut also verechtluch Hai 
ten.^?u .Lieber gloed'ner verzelh^mu s/wir armen 
dorfflcude sein eynfeldig verston es auch nit haß. 
Glo. Er tst ein östlich malin. Bu.'VciAcerdos 
Baal (wie des Kussels Prester) Gtöc^- So ist er 
auch reich.Bu.Eceum (^Dammonis sacerdotem. 
(schaw ein pfaffdes csemes)(»>^e^Vnnd gar mit 
meiner herreguc vmb/jars wo! vmb xx.od'xxx. 
hudertgülde. Bu.(^uallS cölröno chnsti cu^5elz 
allwol ein vergleichllus (Ühnstt mit B elial)Glö. 
So ist er auch ein <Devsterin derschzifft.Bu.Foz 
sai: sicuc Astnug interS'imcas (gleicht wiee^ti 
Esil vndem )?)locr. Es istkeynervffdmr 
Sriffcgclcrterwanncr/Vnd wer,» derEilelßkopff 
noch also Vll.Bu.p^res eu ̂ nbltsfaclllilnceon 
grccrm cur. (gleich v/td ̂ ich jin^t jlchger»,.) Glo. 
Es sein vtl psaffen auff dem stiffr/die nltdeli psal 
tcr/eili lxriokt/oder ein epistel leßc 5o»lnen.Bu.(Le^ 
tt cccomln sunt duccs t ein blu»d fiirt de»z aildm;) 
Glo.^Verdienm dach aleicl? wol presens/ctelr/porn/ 
cln/do 
leid,,/chts att/Btscho^':elate/^^'^ 
glaubens vn derkuche»». Bu. Et heevera Ästaro 
rhis cstpctra:sup:a ql»ä suä ipse sudauerat ecclejla 
(«Vanst der recht felß Astarorh darufferseen kerch 
gebawe hat) Glö. bmnrbst du als buer/mau 
nmstdirdie d:uß anstrcichc/wa»z du meilierwirdl 
cse l>errc spotte^. BuTÄerirao odlu parir.(die war 
heyt bringt neidt)Gloek."lVas begerstdu büerlm. 
Bauer.)ch brenttspely vnnd ein welugkorii / wer 
der abscns mevim! do / vnndAeö es vom karch 
vff den speecher dragen / ich wolt cserli hevnr / a uff 
das ich wider in ac^er kem. Glöck. Er ist »litheym 
do:t kumbt seln kelerin breng die schWel/du must 
es selbsthinauffdrage. ̂  pfaffeil ^ 
itchwölts sumer bo.v lun.geh wider heym/orn. Gl. 
?DasIäs ich geschecn.B u. Ir machrs nlltt vns ar 
men leutten wie irwölt.Glo.Es ist der brauch/d; 
lr dauern müfsey erat beyttc / vn die Pfaffen solns 
verbrassen vn verschleinen. Bu. (Hu scortis cteloa 
cis.(mlthurn vnd buben) Glö. ̂ lim ein e^empel 
llcbcs buerlin/ dtecl^n acker p ferdlin /gew l n n e p u 
erzac?ern de»; Gadern / aber dlegrossenreyß pferdt 
cssin icn/also ist es auch mit euch ban crn vnd den 
psaffen. Vu. ̂ )o: war/cs wirtjlch euis vmbwen^ 
dell.Gtö.Eicsjcin diczarten vogotvßerwelr vor 
Vl»szebittc. Bu. Ja Ac»lS n:aledietaetslli! perdt^ 
tiöis. ()aein verbucht volck vn kuiderd'Verderb 
Ä ij 
mß. Glöckner. *N?as sagstu/lch vcrstans Nl'tt/t'ch 
meyn du spottest nmn vndmeinerHerren.Bauer. 
Z)as sey weit von mir.Glockncr. «O^ljoltcst wol de 
schalck hindern o:en haben. Bn. Wlebergiockner/ 
du halttest vil von deinen pfiffen /merck ich wol. 
^ Glö.^n ilct-an icbnit ieltttwerdc.Bu.^ascltcsln^. 
seckelvn^in derkuche. Glo. ?ilso reuchy lieber bau 
er.Bu.Sradt dem scligkeyt dar vff/so bistlr keiner 
)uklinffcigergewcrdigr/so schey vn acht ich deinS 
Dhaip.iq. ̂ tchvo:deinengot/als Paulus sage ?jdphil. 
iii.vffdas dem ikulckcnder ballet? vn drecksacknür 
pslznsarxscl/sagcstlr(hält ich)wasstegern Horn. 
Gl.Ich vermerckbuer/d; du auch Wucherisch bist 
Vu.Nit Wucherisch / aberEuangclisch.Glo.Dlt 
bist em Wucherischer buerBl». ̂ chblnem (ühnst 
der Wuther ist nie mein gor/hat mich »ntt erlöst/ ist 
allcl^n ltc vo: mich^cstÄben/altein dhnstus /als 
s.counrh.s. vus Paulus lerer/ ̂ n der ersten cpistctn ;u de (5o:. 
amerste.cap.^Vetchel» (Lhnstu ich auch beke»i vnd 
bekennen wtll/so langermirgenad vnddaskbcn. 
verlcigc/on eynig abscheues/dä er hargsagt (Dar. 
TNatth x. am.x.Ein icgltcherdcrmich wirt bckenen vo: den 
menschen/benwerd auchlch bckcne»: vo: mcincm 
vaecer der m, hl lmel ist/vnnd cm iecjlicherdermlch 
wird verleueknen vo:dcn menschen/den werd icl> 
atlch vcrtclrcknen voniretnem vatterdcr imhimel 
istldcr Hamich mich auch nenn cm Chnstcn/nach 
mcülemgot ̂  schöpffer vn erlößer/vnd nach keiner 
(Lreamr. Glo. T)u volgest dannoch seiner Wiewen 
keyerlscbm leernach/vn hmgsticman hör ich wol. 
Bau.Wicberglocknerlaß mich gütlich mirdirre^ 
dm/hastu ke Wllchers lere gclcßen<Glo.Nein.Bzk. 
'wie kanstll da»; das ketzn'sch heysicn das du »lirgc 
leßeHast/Darum Hutdtch/v:te>>l nitt/dan d; Wu 
therlert/das lerc vnredter niraußseimkopffoder 
men schal buchern/er redtes außder heplige götlkch 
en waren sch;ifft/in wclhcr Christus vcrborcse Icit/ 
Ä)anllnb Chzlstus ^ohan.v/saMX?tMschcc die Zohgff.p. 
schüfe da t?c ctc,t;euctnus vö mir/jlhe D^istüs ist 
der weg / die warhept vn das leben ?oha.xiu?.wil Zohaa chq. 
nie das man iemeglaub / sonder welstvnsvffdie 
schnft/welche dz recht heilig grab tst/do Ulan Chri 
stum in ftndt/also wollen wir W ltthcrni wie wo l er 
recht scl):ctbc)nitFlaubc/aber der schriffedie c5si»rt 
darltinb lst es nie Wucherisch Icr/es?jldtclcr (l^h^ 
sti/vn gottes/(5hnstlls a tl ch n ltgcrcd t/da n aWlr 
wieien der vätcrgchevsie»l hat/ ^oha.xisTFch Hab Zohsi.x,. 
V o nur selbst mt ge, edt/su n der der vatter der m ich 
gesandt/Er hLtmir eiilgeborgeben/was ich werd 
reden vndsagc/vnd lch wcyß das sein gebot ist das 
ewig lebe/T)aru n,7> was ich red / red ich also wie es 
msrMvMcrgesagr hat.'Mcitter lagt er Fö .̂xiij. Iohaü.M 
'söMch war/ich sag ich euch / der do annimpe de 
lct) werd schlcc-'ctt 0crlnnrpt mich au / der nuch an 
mmvt/der «zmrptden an/so mich gesandthat/iOa 
runwhevstu ^uthcnscl)lecrkcycrisch /vnd istnit 
snn/sunder (Lhnj?t /v n n ic ̂ hristl/ZaLo ttessclb st 
' da»;ch:istttslstattchgot/soheystuauchgottes leer 
keymsch/jlhe wie in eim seheildtlichen grausame»^ 
irtthum du blst/nenest dich en: (Lhnste/wie monch 
vnd pfaffcn/vnd vnderdcm manttel blstu ein wi 
derchnst wie ile auch, ^jber war ist es /lch halt den 
Wucher für ein mirglidt/clngclcibt in (Lhusto /der 
scmeu andern mitglidem/hcfftlgvndgroß hulffcr 
Ä üj 
Zeyge/so stebegunnen Kucheln/ vn kranckzuwcr 
den /vffdas er mit ienen n it miist verderbe/ Gtoct-'. 
!>lffgotich bin ein roloßer Christ/also ka»» ichvo 
chuMchcrleernitt reden/bitt dich liebes deuerler»; 
wollc«! »»: Eversten d ige / wer das hauptdeslelbs 
in welchem Wucher vnd wir/alle Nietlscheii cincfe^ 
leibt sein/däii ich versta»ld dein mcynung nittwol. 
Spheüy. Än. Christus vnser Hey laut/ ist vnser arme christe 
menschen Haupt/als pauzudenEphcß.am.iuj. 
vnnd an andern vilen orten spricht/So scyn wir 
alsamptsmiglider/ jo auch wiegeriilg/clcin/vn»,d 
veracht der mensch vfferdcn lebet/so er glaubt vn 
getaufft/ister cinglidt in Christo/vn Christus sein 
haubt/wclehegliddcr Christi/nach dem stereudiH 
vnd schebtg waren worde/durch den fal vnd siinde 
Vilser Älcuätter Ade vnnd Eue/wie wir dann im 
Sesttii, blrchder sehepffimg haben /Gene/am/il?/vnd al 
so gar vnrein/vnd verw ust warn /mit irem Haube 
Christo/vill tausendc jar keyit gemeyilschafftge^ 
habt altch im kein h ulf/nach steuertals einr Haube 
billich von seinen gltddcrn so lt beschchen) gethaii. 
; uleyst aber hatt der satter steh vber die edlen vn 
aller liebstengltderseincs einigengebornen Tons 
erbarmbt/jenen ein aryetZuschicken» /vcrschaf/ 
sen/vnnd senden/Sie von ircrrcudtgke^t/vnnd 
suntliche»rvngcsunchcitcntledige/wlderunlb rein -
vnd gesuntZumachen/A^ocht er/den edlenglideru 
. »lach/so steglidmaß des einigen ewige»» waren goe 
res j'ons xvaren /keiil Creatur nachinrhimel noch 
vffder erden finde/welchege»»ügsam stcgesuntZil. 
nr ̂ chcweregcwest.Alletn seinen euligengebornen 
son Iesum vu also in götlichcnb radt beschlostcn/ 
inen zu sende vffdicse welt/die fastgeliebde cslider/ 
(das tst)das nlenschlich gcsch lechc/gesunt vnd rein 
zumache vö ire sunde.Glö. Wiebcr bauerzeyg mir 
aOwi<Lstdaö bescheetl /vffdas ich deiner vongcu 
wort genungsam verstant vn bcrtchr n:og haben. 
Äau.Älso schtcktgortder vatter/,»och scmemgcr 
liehe»» vrteyl/vffdicse welt/ seinen einigen geliebten 
son )csum/in menschlicher naturlgcborn von der 
^uilMawe (Daric/rein/on allemackel/odtr eilige 
bcfleckucl der alte reu de Ade) die aller edle^ZIider 
gottes gesuntZitM iche /d urcl) seinen grosscn schwe 
re/vn bittern dot/lcide/vnd sterbe / welehs er auch 
nach befeleh vngeheyß sei», es himcltschen vatters/ 
n^it hohe vngrokeste»; muc vn arbcic vo l,»bracht 
vngecndethat. Äls er aireh v o iem selbst bezeugt. 
Ic>h.vt>.Ich Hab volnbracht vngccndt/ alles dz Zohass xix. 
mirvö vatere itpfolbö i^l uo seil» dicsttdictevn 
rcudigeglid' Chrlstt/ällei», durch deGon Mit dem 
vatter verci»,igtwordc/vn durch kein and' mittel. 
Zdarubsagter "Zoha. ln.^ltcmätstciat hinnauff 
in de himcl/dan der/der l?crab csestigeist voinhlM 
mcl/^lelich dcr so»; des me»»schc/dcrdoistim htm^ 
mel/dz ist keinesgcrcchtigke^tist vorgott angcne 
vn bewerdt/dan allein allein allein Chzistt/vl/acl, 
Er »st vom hlinclgcsttgci»/v»i d ist im hiinel / «Dar 
vmb istseiiigcrechtlkeit vorgoc volkomen/vrsach 
cristgot/darumb so könne»» wiraufi vnscrn eygen 
wercken »»»t selig werde»» /dan wir sein sunder/zu de 
^Römern anr.iij.vn psalxiif. Christus ist der vff ik?oDs.xiy. 
steh hitgenomett vnser krancl-'heyr/viid tragen v»: 
sersund/als Esaiassagtam.lilj.ca. paul.zuden esg.lih. 
Gall.am j.^ertich selbst hat cygc», gebe für v/i scr lSal s. 
' stind/das ervns außfurtauß derdosen welt^ar 
umb so hepster auch Jeslts/das ist ciu scligmacher 
aller menschen/dan er hat j?e nach seinerheylige vff 
erstenrnuß genommen auß den: vn reinen stechen 
ha»iß<das ist)auß derfinsternuß derteuffel/vn der 
slind dartnjlcvll^ctt vn iarschwach/vn kranck/ 
in grossen engsten vn nocegelege wäre /gefüret vu 
mit rem brachtgen himclzu seinem himeltsehc Va. 
ter/jledo iem angezeycft-gesuntzu scin/vn seine väe 
rerlichcn Wille vnd gotlichenl^ vrteyl »»ach/allem be 
felchgenungbescheeu /vn do angezeigt das d:eff^> 
uch vn wollutlig nacbcmal ienen vom Vattcr v ö 
DtceM. anvcctu^b^esc/als wirkte, wuceam. xiiij cap. 
'jvelehs jlcaber alsambtentschluge vnd entsehul^ 
digte nitZU komen/vn jlch des selbige)u gebrauche 
von wegen irerreudeder sund/dardurch der^at^ 
ter in ;o:n bewegt/sie vi! iar vnzeir in Zroffir qual/ 
kranckl)eyt/d:tibscltgkcyt/pein/vndmartcr/lctgcn 
lassen.Vnd doch Zu lelzst wie dugehort hast/durch 
seine emgebornen Sou erlöst/h eyl/vndgesiint/ge^ 
macht/vn ste mitten^ selbst vereinigt.Glö.Iy ver 
Merck lch erst dein mein uA/wie das men schlich ge^ 
schlecht durch diesund Adams/mzorngottesge^ 
fallen ist/vnd vil tausentiar in der helle schwerlich 
dar vmbgelecfen /zuleyst durch Chnstu den wäre 
eingebomcn Gon gores/vnd sein birrers leiden er 
löst/vnd Mltdenr vatter vereinige/vn also stettue 
tmgen himelgefurc. BuIaglöcknerdu hastreche 
behalte, j^lun mustuweitter mcrcken /ich Hab obe 
ctrsacttallein diecserechtigkevt (Lbnsttfcy vorgorc 
anae»icni/dara»zsivolctt:d^diegerccl)nckeit Chnsti 
vnscriil vu d'glaub allein m Christü «lachtselig/ 
k^nwerckeo sey als bs>ch/cftzt/vti»id hevlict es woll 
ist auch remverdiellst/dan der todt Christi/daruo 
faM Paulus ̂  den R?m.am.i.D?egncch^ 
gotces vpirt klar p«d offenbar auß demÄaubeu/ 
üi^iAx»i/der äcccchc wirtMen auß dem tt!aul>ö 
it^h:istutu/?jbacli^ .ij.Slhc do hastu/dz der ist Dbscuk.q. 
gerecht / der annimpt die göttlich verheystlmg /ou 
zuiterstehc aller werck/vu verdraut der verheistung 
vnd dem Euangello/zu den Kall.amij.Aliß den 
werA ^ wi^t nie fromoder ttcreWanie^ 
.^^./ch'So durch dzgej^ldz ist diirch wcrck) 
gerecheigkeic kenre/so ist (Christus vergebes gcffo?^ 
ben-Aon^M^ir bcschlicjletl de»i menschen from ikom.H'. 
vngcrechc werden auß dentgtauven /on die wer cd 
-dcsgcjay/^mblichdergesehopff am xv.M^aha Sckxp. 
Härgecssaubrgot/vu dcrglaub ist icmzu gcmmcu 
wo:dcUl dcrclcr^W'ci'at Aöm.v.^urch das gc/ ^om r. 
say hat Ab:ahe/.dle verhe^luilg llitt geburc/ oder 
seynenr samcu /sund er durch diegerechtigkeyt des 
glaubens/v:sach/So diezu demgesay höre», erbe 
fcyu/istdercslaub vcrcsebllch V!id die vcrbevjllitl g 
tMuniMgcmacht/dai:d;gcsa^wircktdcn^o:n/ 
das! st/das gejatzzeygc an d ie si ind/a uß diese! n ölt 
wol me, c^'en banst dwevl die verberfftngist^lb^ 
hc v^cbcsgejchccn / darun: volge vergeblich die 
(Abschafft vild diecserechtnmchuilcton verdienst/ i 
dan so wirNtcaschcn durch vasere wcrck verdienelt ^ 
selbig aoe nit verbevjftn habcn/dan das wir durch 
vtljerFrcffceerlancscnkoilne,l dasverheystgotnit 
) ugebMvrsach was got vcrheystdas thiirer selbst 
^ogeschlcht yc nic das gott solt seligkeyt verheysscrz 
o jled'mtsch köntselbß erlagc.Gl.Zlls ich vermin 
ownrddermesch alleyu from durch diegcrechng 
-eytgotes / welche verküntwert durch dz cuagcllil/ 
icl?^a^ offc v?Ulclup^aA'c'i gcho:tes fem vicrculi 
geltsten legltcherßab ein euangelium bcsch:lrden / 
volcftdas vierelratteliaseinmüsten/welehs vß de 
viern macht vns seligen. Wlcbcrglcc5ncr/cs ist 
nn grosser srthum/dz manmeyncres scm viereuä 
gelia/wie vier eua»,gellsten /das tst nir/ dann es ist 
n ur cyn enancselm/ vn das lsk erstlich von gor dein 
Sen. iq. Ädever^nndicttwordc/Äc^.iif.^ch w et s.-ye fein t 
schaffe zwusche dir vn der ftawc/vn deinem vn tre 
same/vn er der sam wirtzerrrete dz hauptder schla 
ttcn/diescrsameistchrtikus (5l)Nffus:stdas euage 
Itum/das istdtecsltthorschaffc/dteAdelst vcrfun 
der worden vnd seinen mltbrudern/durch das eua 
gcliu ist er selig worde/difi euangelln ist vo keynenz 
mcsche verkud »ge wordc/ suizder vogor. Du rn a ch 
Seil xxsi. Mch Äbml?e/Gen.am.vxif.^nde:nemsamewer 
den gehen edeic a llegeschlecht der erde. paul.;ltde 
iSa^lh Galan.auch ctn cuangcllj^erklcrtden spntch. In 
deinem samö der Chnstus ist/sagt nie in den jame 
t als vo»l viln)sondernor vo eynem samen. pauk. 
Zll den ^om.der tegedlefchrifftalleauß / vnd sagt 
Euangclm scy een vcrheyssnncsod'zu sagunggores 
durch seine Propl?ete/ m den heAAen schnffren vo 
setnem son/dergebörn lstauS dem samen Damd/ 
n^ch^urcnschcpt / der erclcrr ist wo:dc ein son got 
. er?at.lqv«xvyresMcgcw^/(^a^I).iy.vn.vVlj.^n histmetn 
liederson /in dem ich Hab ctn wotgesallen gehabt de 
solttr horc»: / nach demgc>'st derdo heykg macht/ 
D^mmdas ercrst.vudc von deit todrc/Iesus Ch:i 
fius vnserher/dllrch de wirhuld vn cfunj? bey gor 
dm!? cm entpfangehabe. Sthe lieber glöckncr/dz 
l/keuangelt u dauon ich gsagt Hab/ das es allein sc 
ligin rchc vnd durch dazcuaigcltu wirc dicgerech 
tigkeyt offenbar/wclchs vcrkiindc?i allcfrome chri 
sten/weyb vii man/jung vn att/wie Petrus sagt.f. 
vctri.il.Ir das crwcltgetchlecht/cvn ^ntglich pn 5 ll>eni',5. 
tlerchum/Än Heyltg volct/em volcd t-omezu etnem 
ttcwm/oas rr verkündet des krä^dcr circh auffber 
füijternnjz beruffen hat in sein wuderbarlich liccht 
welichcs dz wo: ltcchttst/crlcztchccnd epn ieckltchm 
Möschen derdo kompt »ndießewelc. Johan.am.f. ̂  .. 
T)o kan i?n mercke/erstllch /d^ alle mescke die vo der 
zeptWWigwo:desen^id_N^ 
^cyr scllg wcrdc»z /vn wcrdc allein alleyn durch das 
cyntg eynrg c»langcliunr(dz ist ̂ sesum (ühnstu den 
gccrcnlZiMnscltcfvnd durch Engälschccder 
heiligen nzen sehllchen wcrek Zum andern scm alle 
rechte eheste v o ?!dam Heer enangellsten /habe alle 
em euangell n/esien auch v ö einem h:ot/d:incke vo 
cy i^lckcndtgen waster sptmgcndcm das ewtglcbe 
a,lß demfelßeJesu Christo /Darum lasdcm klm 
du» pfaffen uucmivlcrn cuauttckc/saru hanak^ef 
s:nr cvincl) enr an / so dilk d u seleg/i m an fan a l^ie vn 
cwlgucl) jo dü hcharrcst / hiß vffdas en de. Glocke 
?lchgotwoldircwigltch lonen vmhdicßckcriche 
ich hosf vä traw das got ieyltndt mich durch dich 
waren euangellste vn verkunder semes euangcllj/ 
(das »st (thnsti^u seiner hohegnadm berufst/ dan 
»ch stiel auch mderlich eyn geystliche beweger dz ich 
ot^aub genrmch on kevn ander nnttelodercvecr selig 
)n werdm/on zweysfel »ch bmauch vö gotewtgltcl) 
V »j 
furschcZUewtger scligfeyt/dan ich heriesan stim^ 
Bu-Drumso mustdu»utst»llston vn hinderjlch 
Sca.üy. schcn wicdiehaußfraw Wor.Gen.tilf.sunder nett 
ternach dieftm hcrlichen schätz grabe/wie Dauid 
I?elltso »r h öre werd fem ikm/solt ir »nrr verhärtetl 
cwcre hery^alsg^cl?ah ln der btttcr»l»ige/a m rag 6 
versuch ug»n der wüste»»/ danlichewer 'Vätter ver 
suchten/ste bruffecn /vn sagen nreyne werckvierzig 
iarla^g/d^ru'ub »ch etltrlstet ward vberdasge^ 
«omf. schlechten zu de,t?<önler»l am ? Der zorngotes 
w^rcklarvn offen bar vohimel/vberMsgoWse^ 
w'jenvn leb- dermmjc!)' Nun liebet bäuer 
diesem zo:n zu enrpsttchcnmnß »cl) weiter frage/ 
dun ich b»n noch nicht von du getlugfam bencht/ 
so ich do obendeswutherscfedacht spreche du/er 
hiilff den andern seynen mutgliddern/so stckranck 
vnd schwach begtnnenzu werden /auff das crmrt 
mitt ienen verdürbe /wie verstände lch aber das 
selbig/so sie doch durch (Lhnstum seyn gesunde 
(nach der krenck Ade)Aemachr worden/w»> kau 
mchr dann tausende iartod ü? cscwcitVnnd lle ge 
saMA^acht/c^wan der Wuther kojven lst^Bll. 
hoerzu mein lieberglockner/ich wlldirs sagen/Do 
Chrtstus siegesuntgemacht/ m»c seinem tod vnnd 
leiden/ließ erem amnei nach iem hie vff erdeilallff 
das so etwa?» ein glidc vo lem nacl)malsbeginide 
a»lch kranckzu werden das es wüst wie/vn»:d wo 
mit iem zu helffen were/vnd dar durch cfesun thcye 
erlangen mocht/so Chustus dcrwore vnd recht ar 
yet/selbst nie mchr komm w» rt ̂  ffdiese welt/seln ge 
lider (wie vormals beschehm »st)gcsuntZtl mache/ 
als Paulus sagtZudck?cbre.lx.Klö. ̂ Vasistdl'e Dcb'«.^ 
arwtel.Bu.Das ist sei»; Hctltcss/ctntgs/vnd ewigs 
worc/dan der mensch lebe nltt allein uu broMun? 
ln etm legdllchell wortdas do anßgchet/äußrem 
ml,tldtttotees7Dnz^am.vill.v»ld <Dach.uij.ca. Deutev» vnd 
Durch welchs wir mufjen von aller vnreMgkeyt 
dersundtcrledlgcwcrden/Durch welchs wirauch 
müssen selig werdet, / Durch welchs wir müssen at. 
Icy»l lmge^stgcspcystwcrden ki/Durch welches wir 
alleyit getrost/m aller betriibnus vnnd anfech^ 
tunF meisten werden/das ist die eynige edle a^yu tt/ 
die vns (^hrtstus hie hat verlassen auffdlcßcrwcle 
ttach seinenl letzsten abs.cheyde^von vns zum vae 
ter / D o merck allff / wol es»» ed le / cro stl»che/vn n d 
kostllchearynet das lj?/darin wir btlltcl) all Vt!ker 
Hoffnung serzen soleen/allch alle vnsere narunF vn 
Alltcr vcrülllcn vnd verkällffen/so w^Wan wu 
Verlar!icl)en köstlich etlschay funde/vn ienen vtuk^ 
kauffenvnd bestellen/als wir haben (??attb/xiis.er)^rp.pkf 
vnd was noch Vtl nrehr»st/Vnser», leib darum ge^ 
ben / vffdas n l r n n r die v berereffti che al yn el beke 
lncn vn erlangeNlochte/Es lstdiekreffncfearyne»/ 
do miet lLhristtls den gestorbnen Wa;aru/auß der 
helle nlitgewale de teilffeln entzückt / do er sprach / 
- ^zxarestand vff Vn kom kerfur. ̂ ob.am.yt. Zohan.^. 
ijl^l'egesilnt aeynei/da mit er diezchen a ustetzigcn 
menschcvon ircmauffay gesilnt macht vnd rein. 
Wu.xvij.Es istdiewundcrbarttch arynct/da mit ̂ ucerv?. 
er den beseßnen mensthm vom teuffel erlöst. <Dar. Q?gf.vff. 
vij.Es »stallch dictreffenlich arynei/da mit er alle 
wlltldcr^ctche vffderweltgethan hat/als ncmltch/ 
mit den Wamen/L llZsetZt^etl/GichtbruchlFe/vu 
B lij 
^Vastersuchttgen Meschen/durch welchs diehtmel 
Ds irr? vk De vnd erdm befestigt fein, pfal.xxij. vnd t)ebze.xj. 
dllrch den glauben versteen wir / die welc gemacht 
smzou^choaswortgotes/Sumasumnlartt das 
icho mir em em wort sag/alle die dogefunt werden 
geschichc allein durch arynci/wic Dauid sagt psa. 
Erhataußgeschiekcsein wo:t/vnnd hat slegefunc 
Aemacht.Glöckl»cr. Du sagst fast wol mein kcbes 
beuerlin von der heilsamen vnnd köstlichen ary^ 
neien/die vns Christus nach seinem lcestc abschctd 
<^uß großer gute vnd liebe/die er zu vns anZweiffel 
hiezur ley gelaße hat/IchIlaub auch/wiedu sagst 
es sn die warhaffeige vnd alkeitt die rechte arynei/ 
dar öurel) dz dract-^oeescslieb/wider csesituheit erla 
cse/Vkl nuc ferne baubt (Ibristo/oll einig an 5' mittel/ 
tldctch lndern nß vereynnlgt mag werdeil. ̂ ch wole 
gern lenger vn baß micdir reden/so muß lch melne 
Herren furchten/fo ste etwas horte/geben jiemir vr 
laub/aberdoch wieeß wlll/gotistmchrzuförchteu 
wan dienrcnfchen/m ann fol cruchgottnrchrgeho: 
^ famfeiudan del, menschen /Actuumam fullfften 
Ba wer. Vor war (Lhustus schickt fem gen ad des 
geystcs wllndcrbarllch ln die hertzcdießer welt/Ich 
vermcrckdich/mctn lieberglöck/ler in vufern wo:c 
een/durchdicßcwuderbarlicheartzncl/cin andcrir 
ntenfchen worde fein/ fo du jungst durch verstopft 
slilg deines vnuerj^lld es.gegen gott blstgcwest/ 
bat dick lein ^»-tzn-i/das ist lchc»»dict gottes wort/ 
g junde^emac!)t/vild lebendl^/das dl» iey an v.l 
bejlern V c^;ndt hast von Christo vnnd feinem 
wortwan vor. Älsb augenfchctnlich/vnd wunder 
barliä? wirektgot alle stun dt/vn llerfchcner fache/ 
durch fem cynigs cwigs wort/ Ictzunt sehe das er 
fu'lt wird tauch bey vnsdas Christusgesa^thattt 
<Dach.am.xvttj.^an^wc»i^d:e)?^ntt^(Wcn: o^sttpxxkss. 
namen verfamelrfet»» /so bin ichmitte vnder iene/ 
A ls^lsterauch bey vns/biß; n elldt derwelt/wie er 
verheyfselt hat/(?)atth am leysten.Ktoek.Dieedle ka?str. »m mv. 
aryncl/das gorlich wo:e/ist vns arme»; vrl jar vu 
bekantgewest/vnd fo wirdurch vnferefünd krack 
wllrden von vnfermhaubtChresto abgeändert/ 
habe wir derarynei aötllchs wo?ts km: kutfchaffe 
gchabe/radt vn hilsfdurch vns zu erlancsen. B«. 
Ott fagst recht / das ist die hylff/von dem eynigeu 
All dt Christ» (denx Wucher) jey den andern armen 
glldern gereicht vnd mitgecheylt / dar von ich obe 
<;uch gesagt hab/sthewiegar vnrechtdllgechan/ 
do du Wuchers leer ketzerisch fchalttcst.Me. Das 
begerlch;u h§:e wiedas selbig doch befchcl?e.W^ 
Dlthastgcho:t/wieallegltd'(.risti/durchdiesund 
vn reude des erste mensche Ade/ vom rechte haupc 
abgcfündcrtgewest fern eylich jar/zu leyst wlderge 
sunegi,lacht durch Christu/vn also jle widcr Zuge 
nade vfgenömc/in selnemabscheyd vns ein wudee 
barlicharynel vfferdcAelasien/fo es forter mehrbe 
scheen wirt/eylich scüierglider krack begude zu wer 
de/da durch gefuncheytZu erläge/ fo es vnmnglich 
ist / das Chnstus felbst wider komelr werd/wie vo: 
mals befchchen lst/ Alfs fureerdich deinergetbane 
frag vn bitZllentrichte / So lst nachmal durch die 
?<ei-h nz.'chnge/gewalttge/vnd weit weiße/als do 
fein väbst/Bischöff/P:elacc/^)faffe/ vn <Donch / 
dtc^lbtgc köstliche aryn ei vsska ufft wo:dc/vn hlir 
derjlch brcrche/durch lre ItsAgcbhcdlkcvta lleni ver 
mcinr sie denoturfttgc vfs alkr dürstzlt vcrkauffö 
Vn daruß em jarutarek wordc/als^vergoe ein kauf 
man/gebe war vmb war/hinrel vmb werck/vnud 
^ c ncmcteltfür die werck/ wie sie vns dann schentlich 
verfnrt haben /welchs so la»Iggcwcrdthate/bißsie 
." / ga»uz vn garv»ibekä»»tdeli ax»uc»» gewest ist /vnd 
also bcü»ach reu» gcst»»uhe>'t irer frac^l?eye;»» erla»r 
ge»» verhosft haben, suleyst haben die selbige y?cle 
rauber.tlcl) außcfebe/t)crrcn vn kaufstciidederselbi 
/gen ar»zncizu sein/als obs vo ienen allein de kraci? 
i xu menschen zugüc fu»»de vnd vffbrachc were/So 
I jbaldt der arm l-'ranckdas vcrmercl't/hatt erwe^ 
' dergutnochgelcbehalcc/ie»»e»» alsanrptgeben/ vff 
^ dz erdie Seel vö irer schwerlich c bVanekheyt möcht 
^ erledige/dar durch sie da»» (als d n sihest) gay reich / 
csewalcm/vber alle kevser vnd kon in ot /Kirsten vnd 
bttnach dle cta?me wcle d<rr Mite vnder sich bracht 
vn^be^smcn.To bald sie das vernrcrc^ce/for»» sie 
ZU/vn machten dar vber gebot vn verbot/die edle 
arttnei nieinantsftvl^r habe/w^ n ^U^n sic attch 
soltes nien»a»it lese»» oder daruan r^hen ̂ n sie/vil 
^ sel»^ die/den Chrisilts den c«?»gen ftnch gcyt/<Dat. 
er>atty.E. vnd wu.lt?. VN.xx.^ceeuch sch:c!bern vnd schrtffcge 
lertten dan», n schlichendtzu dasrcich gottes vo: 
dezzmesche/vrsach / ergeht mc hinein /last auch die 
5o kömen»»lt httzein gee»»/ welchs gebot ictz dz geyst 
lieh rechegcna»lt wire / Dergleichen auch sie dar m 
veFnüpffem/denl selbige»? gebot bey aller peen vi! 
vwig straffzngehozchen.V'ld also durch Vtlfaleig 
kra»»ckheve der »i:e»» sehe»» /alle scheyvn reich tu »u 6 
welt/mezu theyl sei»» worde/dar durch sie dan auch 
vffkomen sein/vn in vnchristlich cre erwachse/ dtje 
1 
sto)er5eygt solt werden/vnd sich »ey vo: an goteren 
vnd an betten lest.Durch welche langwengen Ent 
christische»» gebrauch/di e worhafftiggötlich arrze^ 
,;ei/in m: Entchristlschcngcyffer vn glfft v»', !a ut^ 
tergeiy vcrwa»»dclc ist wo:de»»/dan sie ie »l»e dcrscle /Zl> lassen gely. 
hcvl/sundcrtr^derNkuische»i gut gesucht habe»>/vn 
der einseitig vil zeit dar mit jämerlich betrogen vn"> 
dar gesetzt /vmneyudtdarmittgesuntheyt zuer^Z 
langen/so er doch iele»»geriekränc?er vn schwächer^ 
daruon worden ist/vn iem auch gar uichtznuyge 
west/dar durch dan/beynah alleglid' Christi lam/ 
siech vn schwach / vil zeytgewest sein/dan als bald 
durch nr-cn sehe träum (als Tl)on^eA»»ßhelmi/Bo 
nauentttre/Eratiant/vn anderer )diehe»lggötlich 
schrifft verd»»nckelc vnd finster worden »st /seiu die 
glider Christi schwach/tod/v»»d vnkrefftig worde/ 





lic^vo den falsche 
trogcAewestsern/auch sie so sel)etlich vm irc hab 
vn?Mru»»g macl^abenoeygt ic»»e»» iey a»»/wer 
diegrossen weltraitber scic»»sich also forter vor iene 
zu hüte,»/vnd thuc ienen offenbare/wo/ sie/ die rech 
tearynelZubekomen vndzuft»»den sey/vmb sunst 
vnd on alles gelt/Sich auch vor den verfurischen 
teuffel»schckalzMute/Böpste»,/Bischöffen/Pfaf^ 
fen vi.d (Dönchen ;uhuee»»/vud sie auch »neiden/ 
so fcrr sie a»»ders gesunt v n seltgzu werde von iren 
(L/ 
HZkeltraudc»^ 
kranc^heyecn begern. Glo. Ach liebes betterlein ich 
bic dich /d i? w öllest dich derzeit n ic verdriesse»? laße 
vi? mirbester»? bcrichtn?ci»?es v»?ucrstants geben/ 
ich verhoffgottwerd vns arme auch ein mal sm» 
.. gnad verlei^c. ̂ Dtch Vcrwu»?dcrtdVdu so woldo 
von rede»? t-'a»? st/so doch alzcit die arme»? dorflent/ 
vo v»?s in den stetten / voramreynfeldigdorflotze 
Schalte vngeachtgcwest fern.Bu. Es ist waraber 
derspruch Christi wircictzztrvt?scr»?zeitccn erftilt/ 
Luce. r. so er sp:lcht. wn ee. a MV. D er V atter h a t sein l)VN? ̂  
tische weißhe^tbehaltm vnnd verborgen / vo: den 
weifte»? vnd schnffc gelerrcenv n d ha tt sie geo ffen ^ 
barere»: eynfelttge»?. Gts Ach Herr dir sei lob vnd 
da»?ck^i'ch Hab in alle»? »nei»?etagen /noch nievoat 
len vnsern p;edigcr»?/es seiet, Pfaffen oder (Dönch 
so wol/vnd warhafftigdaruon Horm predtgeoder 
sage»,/als ietz von dir allein/ich ineyn dergevstgot 
Zoi?er.q. res red auß dir.Bu. Chnsttts der Herr sage/ Iohel. 
am.ij.Ieh werden den leisten tacte/sende den g^ st 
n^cit?es wortS v^er alles stcyscl^sdas ist)vbcegclert 
vnd^vngclewsttng vnd ale/arm vn reich/v»»d »litt 
allen? ist es gebe»; vnd verliehet? den vffgebloßnen 
schrifftgelertte vn phareseyern. ^tcmewer so»? vn 
ewer dochter solle»? wetsiagen/vnnd ewer sii»?gli»?g 
sollen gestehe fehe vnd ewer elttisten sollen trewn?e 
rrewnrcn. Ke. Sag mir/wie lang hat es doch ge^ 
wert/vn wanes angefangen hat/das ste vns also 
beredten artzneien dergesundthcytberaltbt haben. 
Zm». jch wtlsgen? thnn licberglöefner.Nach dem 
leide(Llinstimltcb rar/batderchristlich glaMtte^ 
bliler v»lwolgcstande??/abernach»iräls/vo eaa;i? 
täA^^^den/vn^^r kemchra bgenötne»?/ 
vndam allermeystett/bc^ de»? ;e?'tten/do Bäpstzu 
)vo?n iren aewale vn»?b^>:ackt von de»? fro innre»?. 
Römischen l-'eysern erlangten vn»?dbekome»?/ biß 
allTdttßcZicitt. Moci^er. So sei»? die V5pstdcs 
ein vrsach/als ich hö:.Btt. Ja/so bald ste anHuben 
reich zu werde»?/v»?d der Fnrste»? Höffe zu suchen be 
stu»»dc»?/k»?nehe»?stedes Euangelinmßnittmehr 
gewarttet?/da»? nienraiitl-an zwven Herren diet»e»?/ 
c»?twedcrerwi teine»? hajsin vn den andern liebe/ 
oder wirtel»?c»i^ a»?ha»?gen/vn de»? andern verache 
tc»?/)r l'i?»id nitgotdienen vi? demn?a»no»?.^at. Q?atch.vf. 
a»n.vj.Zlbcrvo:nmls wäre»? fron?e ctotfö:c!)t?ge 
Zöäpst vnnd Mscl?off/predigten den armen leven 
täglrcydz wortgoeecs als du auch wol vcrmerckö 
kanst/außderheiligehistorlc»?/wrejle vo de»?k-'c^ß 
ser»? vi? nen stathälccr»?durchachc/vcriagt/crtödt/ 
vt?»?d vmbrachtfein worden/allein das stcChristu 
berate/vn täglich wie die heilige apostcl»? predigte/ 
das heyligEuangelium Christi/Vi^/t.cim.Ntttt 
aIso große»? fiirstllchc»? bracht ka»?dc!tcn v»?d regit 
te»?/alstettUivnsern gelten/vi? »?un vill)i?dcrtiar 
gechai? habe»?. Glo^Oebergotwiegaeh das dt»?g 
soMyamzu /jch Hab alzciegemc^re/es sey von an 
begin der Christcheyt also gevvest/vn sei auch reä)t/ 
mit den Bäplke»r/pfaffen/vn (Do»?che/t»?^ groß 
sembracht /vnd reich tun?) 5u lebe/so verm ercklch 
wol auß dci»?c»?woreen/das csnitla»»ggcwcrthat. 
Bl?. Neu? liebergloci-ncr/Christus sagt vni?d be 
Utlchtsemen jinigern (Dattl).v. ^i» prcdlgc»?/das CNatry.x. 
l/VNZt»relreicl) ley »?abe herbei l^o innren / »na cht d ie 
schwache»? cscsutit/rep»?igct die aut^cnige / wecrtdie 
tKtcnvff/vn^b sunst habtirs empfangen/vmb' 
.25 i) 
funstgcbtcs auchchabtnittgolenoch jllber/twch 
crtz u» cwregurttcln/auch ̂ ein t^schenzur wcgsart/ 
auch nitZwe röct^/bctii schucy/auch l^ein stecke / dm: 
der arbcyeer tjtjcmerspci^ wert/darum Petrus nie 
Lctuum.a^ch. goTod sttder M/A^utt.ttsIM^MFoltHab Lch 
nie/was ich aberda^/d) cseb ich der/ In dcmname 
Icsll von??azareth stand vffvn wandel. Danifi 
kaNMt^wol merckcdas vnsevBischoff/ pfaffc/vlt 
^onch/oderderglcichegeschmeyß/ttitnachuolgcr 
—^ (Lhristt/auch »llttmeretterseinin dicfnßstapffeder 
hcyligö a po stel/wie ste sich rumm/aber ich wtl dies 
^ . sagen wie lang. SU dezeitte des Aö mische keyßcrs 
^ ̂oca/warn siez» ?vom noch nicBäpstgen5s/wie 
^ ̂  rpolctwasvastreichwordevndBtschöffgcnanc/ 
^ ^ stucl) noch keins gewaly noch brachy/Vn bei dem 
" selbigekeyserLocaZuCöstanrinopcl/crlangtcdeit 
name Papa/vndalso nachfolgederzeit/tn grossere 
rnchttzm vn bracht erwachsen/auch land vn leud 
bekomen haben/also Nt lcnik tich vber alle reich der 
welc/konig vn keyser/fiirste vn hcrrc/gesayt vndcr 
haßeTVorzeitte warnst cd im er des (Auangelij/vn 
wortIotes/feyscin stedienerdcs teiiffels vn wäre»: 
Endchrist. Vorzeitc verkündete ste dz reichgoees/ 
jey erzcyge steir i^lcmwthis reich vngewalt/welche 
reich vndn gewalc/wederder komisch/n^ch auch 
Turckisch kcysergleich mag sctn.Vor^citc warn jre 
arntvn flohen zcirlichercvn reichmni dieser welt/ 
lettwölnfickabc vnd Mretbeienefelbstzu ̂ jtc seien 
rÄ^>c wele vnö >^eci)e so der keysec 
sW/jo fel d Vapstein rechter Erb des reysereums 
(Lke.pasto.ad fi.de sen.et re. ju. vor) e,ttcn to d man 
stevmbg0tesvuscincsheiligcworywM/seyj?m 
-tr»6 . 
donlcte/V»: berre/vmb land vn leud ^u erben 
so nochfolges hatmicdzcit/irherjcdaft vngewalr 
häffttg;li aeno»ncn/vngleich dar vffabgen omme 
war christlich ordnng/vnd ttcbettoetcs.^o^älör 
das rctchmm dieser weltzunam / so bält wart das 
Euägeliu v»»derdie bäckgelegr/vereruckt / vn seilt 
gar vergessen vngeschwigcn.Glo. ̂ lVaru»7t istda! 
bescheen.Bu.Das cuägclm istgantz vngar wider 
dm vnchristlichlstand vngcwaltdcs ÄapMpfaf 
sm/vnd ^)ochen/dan so baldt sie Fnrjlcn woleecit 
scm/m listen sccdas gocs wo reletgen lassen/ vn iem 
wldersagen vndzu wider sein. Glo. ?eygntirs an 
. mit der sehrifft/wo Christus vnd der Bapst wider 
einattdcrseint.Bati.Daswilichgcrnthun.Glo. ^ // / 
IchbiedichdurchChrtstumBuDumustaber 
gcdulchaben/vnndMir;uhore»i.Glöck.Ichwits ^ 
gernehlm. Bau.Bclansohorzu/Lbristus ver^ Christus 
beut vns rcichtum dieser w elt Ui haben / so wirMt 
ders sel^s zu werden begeren.^ohan.vj. Do Jesus 
jnncn wart/das die Juden komen^vn ien zu einen» 
konig mache wolte /doj^h er vffm» bergallein/er 
sprach/^ohatt.^viij.tDcin reich istnit von dieser Zohs«.xriq. 
welc/vn n d Wlicc ani vxis.Dlc 55« ing der weit her 
schen/vnd die gewalc haben /werden gen ad herrge ̂ uce.rrs > 
nanc/irabcrnichtalso/sondcr dergrost vndcr euch 
solider andern allerdicner scüt/So wMderÄapst V apst 
ein Haupt vnd her derganyewele sein /vnd spricht 
in seine Eyßliche rcchte/Cle.pastoralis ad fi.dc sen. 
etre.su. ?i lißoberkcyt die wir sonderzweyffclznm 
kcyserchub habe/vn vß vn scrcrgcwalt/sein wir de; 
keyßerchlims/so sich dz vcrledtgr/an rechter Erbe. 
<L iij 
Christus. »Icem Christus ̂ ohan.^ix.DieSölner haben cfe 
flochten cm krön auß dornc/vn icm vffsein Haube 
gedruckt/darnach nneein:Purpern kic>'d ienen be 
kleydct.DcrBapstsprich.DcrkeyscrCostanttn «6 
hat vns die 5cys^!»chcMn geZtrdr7Malidcrcge 
Rapst 
Mnnc^/t,: niasjen n-lc teil der keyscr drcgt/I)nrpcr 
. rleyd/alleandere klcydcr/v»ld zcpeorzu tragen vnd 
/ZUbrauchclzgcbe/Ca.C.onstan enins. xvi. dist. Jee 
^. Christus.^ Christus wusch seinen liebc jungern die fuß. Joh. 
^iij.Vlldsprach.So ich ewer fuß Hab gwasche/ich 
der ewer Herr vnd Messer bm/ vil »ness^sole rr euch 
vndcr einander die fuß waschc/hie n:it Hab ich vch 
ctnan;cygu»lg'vttdbcljplcigcbctt / wie ich im ehalt 
Hab/also soleirimauchforeerehun /'warlich war 
lich/sagieh euch / der kn eci?e ist nicht mchr wan der * 
hcrisoiskauch nicht der cscsantl>otclncs)r/dan der 
icn cscsanrl)at/w lst ir das /jelics seltir/so iudz ehlin 
Bapst :verdm^AbcrderBapstlejlteis: den k^yserkonlg/ 
—- cfursten vnndhcrrcll diefüßkufsen/damitdander 
Dpoca.xn,^sprueh/Ioha»:.:n: buch derheylnliche offenbarug 
jcrsiiicwcrde/am.xitj.ca.jpzcchcllde.^crdicfeBc 
vil^etode werde. 
V'l nerschan:pt thuc er steh dieses fnlz waschellS in 
sel'ncntcllM bem n:en. Ca. 
cum olikn.de pei.cle.Si snntnms polt, de sei?.exeo. 
4— C!i-ü?ns. !Itc Christlw woleselbst/geboe aluH seine junttern/ 
^>der weleltcycn obcrb'cit VlioerwoMei: vnnd)l:ge 
l)örc!?e sch lildigscin/wicr erdan sagczn peno. Er 
so^andas^ccrgcti/Vllb'dcrcrMischdcr sich vff 
wl:rff/dc!:solter»lcmcli/ien: das maulvfst-»recl7el!/ 
. dar in wnrd er ein pfeiuncs finden/so lc n ein c vn 
arr».x^ Vo: sie zuzoll gcbÄl/»üs (Datt. am. ̂ vij.steeeSo 
svn'cht palll.z i: den Rom.am.xuj.Gcbt der ober slNomM. 
t-e^e iren cteburlicb en ^oll/Der B apstgibeaberftei 
Heye dm geystliche»i/v»i verbene den weltlichen l-'etn 
nmgewalenoch zoll von den geistliche zu fordern 
adernemen/iondergannfrev von allerweltllihcbc 
tcbwerde 5n tein. Ct. d e m: n: lt n i/eccle!i. v j. Item 
Christus tstwfuß gange»: vnd baLMg/als wir 
l)avm/^ol?an.am.uij.cap.ChrlstllsIcslls/istctn 
wetten Weggängen nut den: Creuy isscr mud wor, 




der netn sein Creny vff j ich/vnd fotcfm,rnacb/vn 
IoI^7x^X?rhac sctn crcuy sclbstgceragc/btß; tl 
derstadc Caluarie/aber derÄapst lech stch selbst 
eragm/wie gern er das creutz Chnsti trag /vnd vff 
lade verfolgugleide/nncseine»: Abtgöttschcl, pfaf 
fen/do beseh nmnn das eap. in seinen fleischlichen 
rechceil vber.Sl qliisschllade.diabo.ItcChr^ 
stus sagt/Wu.iii?. Ich mußauch andern stettcpre 
LhtistltS. 
Luce.ich. ^ 
debl beladen seint/vn von wegen irer fehden/auch 
znnzcieeenkönm steesnit/das dan »ntsein solt/mo. 
cfen des predicsens lnt cfewarten sonderllch wan lre^ 
^sstllm ttroß scmt/dan so mögöjieanocr Vorsicht 
bestelle?: Ul predigen. Ca. inter cetera deofftlörbl. / 
l?orzu glöc^l,er/das sein dte A btgötlschm laruen 
vndcr ein: schein der Äischöff/ voll weleheder pro 
phetEsatas an:, lvj.ca.gesagt hat/sprechen de. D) lv,. 
sem die Vischöff/dieircs ordclltlichcn ampts ver 
gcsset, /seil, wo:den anüna lia vcntns/vlid spreche/ 
komcnc vnd last vlis schlemm vn dcmen/vlldalso Christus. 
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Christus.^ fllr Vnd fnrgutlcben haben.'Irm: Christus ward 
- - mArojsirarmütvffdiesewclcAebom/alscrauch/ 
Auceix Wu.am.ix.bezeügt/sprechend.Diesüchslzabcire 
cfrube/vn diefögelderluffeireneFer/aber d Sou 
des menschen hatt nicht da er sein haubt auff legr. 
cous.vü', au^hjage Paulus iu der.ij.epist.zun Corint.viij. 
Christus ob er schon wo l reich war/dannoch vmk 
v»sseKwillen ist er arm wordevnd seinarmut hat 
l Bapst vnö reichgcn:acht.Dcrbapstsp:scheaber dargege 
also/^Vir lösen vffalle eyd dergeystlicheii/ welch zu. 
gefengnuß bcscheen sci»;/v»:d gebicttc/das nmn nic 
allein mit dcm geistliche/sonder auch mit dem wele 
liehen schwere iene»r rregtiterbeschüyeit sal/so lang 
biffsl^irentnometigücwederyabcn.xv q.vj.c.au 
ceo vnd wer in d iesenz krieg stirbt/w irr erlangend^ 
cwicfscbcn.x.vln. q.v.c.omne.ct.L.vilj.c.omc. Ite 
Christus. Christus kam v ffcim l ungcn Essel dcmueig gheu 
S?ar^xx,. Iherusalcmgerittc.<Oat. M.vndvffmn ftemb 
den enelehendcn Essel in armut/nitZtt regirn/sonS 
ZoHak.ch vnszlieünseligen tod/Johan.xij.staygeschriebe/ 
Bapst Der bapst spricht/Ich maggleich wie der kciser reit 
tcn/vnderrey^istmcin dmbant.Ca.Constanti 
nns/vcvj.dist.Dcrbapst ist allc»z volcker»: vnnd 
rcicl?cn vor geatzt, c^craua. supergentcs.'ItL Chri 
stus/ Wucc.ix. vnd »Dar. am.vj. Verbeut seinen 
ni»,ctcrn (wie obm Ml^eltt^uLole nMstlbcr / 
kein.cscle/kcin tascbe»i /an ireii gürttcln zurrage»;/ 
< kemn brodt/iutt^ve:rock noch schwebt habenn. 
sancc Peter sagt/^ch habweddergoltnoch silber/ 
^ zu den lamcn beeiervorden: Tcmpclz»: ̂ hcrus^ 
le.Actuu amaij.so sprichederBapst.Es soll kein 
>ijc^offvA W k^mMdegewechet werden / son^ 
Ämstus 
Lucc. ix vimt 
lll?arci. r». 
Lhristüs 
dcrZlt emcm crlichc Titel efcsa^tvn hocbgccrtwcv 
de^C^Ept. ^ll?ir orden sprecht cr/l^ v. 
dlst.ca janctorl?. Das kein wc>'hug on genugsam 
vcrjchnngkreffrigsein sal.ItcChristus sage Wu. 
xvij.Das retchgotccs/»st»lteei»» c»isicrlichcdmgc»i 
odcrgebcrdcn/als do sein llxuttcn/Blatten/vndcr 
scheydederkle^der/vn deraleichc/jlch htc/jlch do/lst 
Chrtstus/Bcsoiidcrdz reich gottes kstm vch selbst 
jnerltch er sprtchtauch (Datth.^v."N)arum habt 
irdzgcbotgottes vbcrtrcrte/vmbdcrmcntchcjay 
UN.cswitte/ Lllc die ihenen crm nrich vercscblich/die^ 
me»»schcleer vn cscboe balcc. Esaic. vxs^ötMcs^sai xxf. 
wäre Endchnst reich gcnizlich ii: cusscrltchcn dingc 
vn wcßen/w; sagt des Bapstrechrandcrsdan 
ordenungc/als do sci'»t^1KMcl»i/bla rre»» /Ucxdcr/ . 
lluce.xvh. 
Q?acrh.xv. 
Sich allein die christlich kirch/Dicpfaffcn das vß 
crwcltvolckgottcs/gleich als wcrcdie arn:en leye»: 
nichts inderklrchcgottcs/Vnd seine kinder nirals 
wo 1/als dz tenfels Endchrijlisch schlänge»» gezies^ 
fer/ doch wrder alle schriffe. Vbcr das /soverbeuc 
wc^gesagr.i.Thii^.iiif.sprcchcnde. Es werde ko 
wen Vcrlcitgtict cfcister die werdc die Ehc jxÄß/vi: 
d ergl etch en d e»r »?r c»r sei) c v erbicce»»^Iccii: Christus 
der Herr kam gh e»r ̂  heril salem m Ten:pel/do fa»»t 
crkänffcr/verkäuffer/vnd wechßler/Johan ij.Do Zohan.H. 
macht cr gleich ein geyßel v ö stricke vn seyle/ schlu 
vnd drieb alle ̂ chßsc»i/daubc»,/v»»d wechßler v 
den» Tcmpel/yerschüt dZgclt/ diezälbret kert er v 
' ' - Zd 
Christus. 
vnnd sprach /hebeteuch htÄ: mit diesen: al»ß dem 
hauß meines vaters/irsoltnitdaral^m.che:»'em 
er>ach.x. kauffl>aus.Dattl).am.A>.statalso. 4r habsvml» 
sunstmtpfangen/dan»n:8gebrsalich v.nbsu. st. 
«auum.v»S. Anchhabo» wir Aerun am.vn>. c.ip. do Simon 
(der vormals ein)aubcrcrwas/aberdurch Philip 
pumgeraufcvnd bekert)sach/das derheylig geyst/ 
durch vfiegungderl)eud der Aposteln gebe»» wart 
den menschen/sprach cr 5 u tm en/gcbcr mir auchdö 
ttewalc/vndbod ienen vilgelcs Zugcbc/Do sprach 
petruszu im: / dein geltsetmicdtr u: ernerverda 
nung/meystdu das/das reich goces vmge!rzuver 
kauffen sei. Aber der Greuel vnabrgot Baldach 
slytzu Rom im TempelAores/ vn erzeigt sich als 
4 erge>t/rme Paulus sangt.ij.Tlxssats.Er ver^ 
. /, ändert algötltchordnug/wiedan Dani.sagc (als 
dukterlich hernach vernmre wirst) ̂ ndertruekt 
AHa^/pMm/^M:ml^pfrtin den/er lost vffdie 
Ehcbcschwcrtdicgcwtsic,»mltsctnmgel'ät)en/Er 
machten» e>'gen rechr/ntmptdamachgclt vn 
reist es wider/Ersamlct d»c schey aller welt/Erhebt 
^eiligm/Er benedeit/Er vermaledeit in das vicrd 
geschlecht/vndgcbeutsm: sttmzu hören gleich wie 
goees stim.Ca.sie Qmis.dist.viv.vnd sol iem nie^ 
mants darein reden. ̂ vif.q.itif.ca.^lcmini. Glö. 
Wtebes beuerlein hör vffzuerzelm /du machst dz 
»ch dm pfaffen vnd mönche»: nymcrholdc werde/ 
»ch Hab d; alle mein tag/ noch n ie mehrgehört / ich 
mein der Bapsk sei der w arEndchrist/stad tdas in 
seinem geistliche rechtögeschriche/ das d i» mir dan 
»egalssampt erzalr hast/ist es doch sogar vnganl^ 
wtdergot/vndsem hesll'gs enattgekm/wte tj?doch> 
gotso e»n guttr/so ein barmherziger v»1 Miltcr^ot/ 
fozFc» l,cl>crglock»cr/ca s« durch vuscr» vcrdiciiff 
dcrmaiiiFfclriFen sim bcschccn/da nur vns also ae 
'  ^ ^  —..  . . .  . . . . l .  ̂ > . L  
^ , Vtts.I. 
volcdhaezwo slindc getha»»/hattmich verlassen/ 
den brunnen des lebendigen wasters/vnd hart iem 
gegraben; erb röche (Listern/die do »»it möge wajsir 
behalte. Derbrun des wasters/ist dz görlich wort/ 
als C hnstlissage^Io ha n. am. iu)Eln iegücherder ZohsntlL. 
drinebm wirdt auß den: wafstr das ich werd geben 
dm wirdtewiglich nittdursten/sunder das wassir 
das ich werd iemgebm/wirdtseininiemein bru n 
des wasters / das Dringet in das ewig leben/ A ber 
diezerbrochen Cisternn/ist nichts anders dan das 
vökkrawen auffvnicrsclbsteygm cserechticsfeik7äts 
messekUcscn/vnnd sccl cinpter/vnnd wa^ der glich 
en gebrüinels ist/das leider Vil ist biß Heer gew cst/ 
all die dar auffgebawdt haben /die haben auff ein 
sandt vnd nicr auff den felßen Christum gebawdr. 
Glöckner. Du hast nur grossem vnnd mermi bc 
richtaußder heilige»» geschrifftgcben »1 /wanna lle 
pfiffen vnnd Donch/meü» lebe,: langMha»» Hai P af <^)önch/mein v » gethan y
bm.Es hördtaueh ̂ eynervon v»»ßer»: Pfaffen er 
was vom Eua»»gelio rede»» oder sage», / iehglau b 
lle wifsmn selber nichts dar VSN/sre haben», auch 
keinbuchcrin ieren hewßern/wann ^i"der vnnd 
hllni/vnd so einer ein biichlcin mit ien: in 5ör nein-
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fo verbieteAes t'cmcheillensb^wtchtz buchlein) 
b:echr aber einer t-'arrc vnd wurffel/do het »ite»nalz 
acht vff.Bu. Darauf »stes crwachscn/d; derEnc 
chnstzu Rom also mächtig ist eingerissen vnd vff 
gelertten fei», cgewest/habe sein listigkeit vnd behen 
dtgkcyt »nttverstande»,/noch vermerckc. Äto. Ich 
las dtcpfaffen nun sagen was ste woln /ich glaube 
^ ienen »nrmehr/es sein Kuben in der heude merck ich 
wol/als Vtlals ir ist/vn glaub das der Bapst/dcr 
war Sltdchrlstsci/;ue!i''enttc», ber seine», wercke»,/ 
Aau.^aesistdievnuerschambrÄcstlen/darvo 
ZohZ-apocK. Johanm apocaltp.am.xiij.cap.sagt. Iren wcrck 
en nach zu rechen /to cr fleh an lest beeren/vnnd iem 
die fuß kussc», /t vncht er. ̂ l^r dießer best» e»rbt7^c 
nic anbetet der sollgetodt werde», .Aio.A lle schufst 
zeygtvn rcumpcjlchganyaufftcncn. Bau.Aber 
eristnittallei», der En dehnst/sunder alle seineait 
hcng/Btsehöff/<Döi,ch/v»d Pfaffen/von welche 
du do oben stgtest/jlc wcre», heuptcr der Ch:'ste»Z. 
Heye/Dan der E»,dch?ist/tst/dernitoffendrlich wr 
dcrChr»it»unjtretr/junon der v ivcrdenr Chrlste 
ua»n'n wlbcrdcnglaubc Chnstt tlch erhebr/nider 
kÄ^^ie aoclich wachcit. vnnd das wo:t gorcs 
dtlreb die falsch lere verwüstet/ dauodltwoln nsk 
»nerc^en /das der Endchrtst »»ich t vo», einer pcrso»r 
allein verstanden werde»» sol!/sundcr von d«.mgay 
en rneh vnnd Haussen gocloßer urensche»» .Darum 
S?acch.xM. ch^stus v»,6 trewlich warnet. athct am.^tnf« 
trabendtackt das !-ttt^mn<mi^ecM»^a»^ml 
wÄden komc», in »neu,e»n u.^me-, / sprechen deich 
bin ChnMs'tals wöltcr sagen )Esgch c:t en ch me 
Kllwl'j^en/diezctt vnd angenbklck maner)u5u»»sse/ 
dte der vater iem allein ;uwissen vorbehalten hat. 
Aber des habtacht/das ir mt versllrt werden / vn 
crwartt^ a lzctt de»» lc^Kentacs.Äctl» l» »n 1. Aber s) Lctuun.ani.4, 
wlr wolle»» die rechten äppostel», ansche»l/so sein 6e 
botten gena»,t/;u verkünden e»n gurte botsclia fft/ 
<^att.anrlcyste/vnac»»a,,dtkncchtChristt.^te»n 
autztheyler der heimuch'evc ctoctes.i.Connt.tu.Ite 
Hirten.;. Pecri a nnenste.Das sie sollen wisse», keMs^rru-mler^ 
herltchevc Zuhaben/sundereuien dinst/derbalbm/ >t-a. 
der diesse», nanrö verändert ist nit auß Christo /su»r 
derheymlichwider Christu/als der/dcr^lchei», 
canuin detldas istein stackalter ttoteo)rtimpt/da», 
vtcarius dei/das tsteu, stathalcergots / der sich an 
stadtgoces seyet/ vn zeigt sich an er scigotsp^ehL 
de. Ich bin Christus/das lst/ich bin der l^mnim pt 
die sund der wellt /der recht Hirt verzeiht die sund 
vergebe»»s/d cr skath alter v m gclt^V o nd seje»»MiF 
Haltern/o5 En dchriste/hat öchnstus vil Vtlgesagr 
(Da tt. xxu,1. jp ucht cr. 'Wan »rnun sehen wcrd de 07st.xM, 
Wilsten greuwel/dauon gesagt »st/v ö dem P:ophe 
ten Daniel/das cr stet an der Heilige», stedt/^Ver dz 
liest der merck drai,ff/dar von stadt Danlclis am dauere. 
lv. Erwirt besketige», sei», jlcherl^eit o der verheyK ' 
sung/nemlieher wirte»,tdeckm das ̂ ua»,gcltu der 
Fa^evZ^ie?Oach.MiizM. In einerwoche/ s?artp.xM. 
das tj^u derzeit/der erste Chnstlichen versamlug/ 
Vnd mite», in der woche/so das Euangckum ver 
kn»idttst/wirrgeb:echc dz opffcr handt/als woltcr 
sagc»,/eg wlrt geschehen cin abfallung von:glau^ 
ben /welchcgeschchen istzn der Zcltdcr wäre», apo^ 
stcl/D^ru»n Io hak» .sagt/v »t d n un seint vll ̂  lder^ 
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chuste worden/sie seindt von vns a ußgangm/aber 
t?e wäre nie vo vns.ic.Vn liach den: die abweiche 
üngvo glaube istgescheen/so habe sie gelcrt nrensch 
cn leer siir das warhafftlggotees wo:c/also dz/das 
goclich wo:t/gany vn gar verdunckclt vnd verftn 
stertist. Dießen?lDiderch:ist/dcutetauch Pauli?. 
ß.Th»e5c>la.y. )l:den Thestaloniccn.ij. Wasteuchniemant vcrfli 
ren in kemerley weiß/dan erkomptnit/es sei dan dz 
Zuuo? der abfal köm /vn offenbar werd der mensch 
den/vnd das kiildt der Verderb ug/derdo ist 
ein wlderwerttger/vn sich vberhebr/vber alles das 
gottoder gortes dienst heyst/also/das er sich seyr in 
den Tempelgotres als ein got / vnd gibt sich für cr 
seigot.Slhe lieber freundtchienentsanet Paul de 
(^ndch^ii5/eln verlohn klndt/vn nd^ein tÄcl ist ein 
reichdes;o:ns/wieÄseas jagtTFel) wtldlrcsebc ein 
konlgin wemem^omvdarum do ve» stehestu nun 
wol/das derverlom wlderwerttger langregirr hat/ 
in menschen leer/daran nmngoc kein gesa lle rhut/ 
enatch n>. (Vac.ivv.Sieeren mich vergebes /so sielerm men 
fchen leer vnd gebötdcrmmsche/erhatauch regirt 
in einer eusserliche»; erdichten heyligkept/in nlcnfch 
Ikfal xx. licher gerechtigkcytdie Vorgott slin d lst / als Esaie 
tosrrp.xv am.xx.(Dat.V V.stct/DißvolckeretMlchmittde 
leffyen/aber ir lz^ry ist weite von mirlDann die ab 
wcichung vomglaubm / ist nichts andcrst/dan so 
man abweichecdurch den vngtaube vn mißrrawe 
scltvffmenschewcrck vnd gerechtlgkeye.Zllso stadt 
i^ebte.ilj.Ir bmderlugmt das nie in einem seiein 
boßhaffncs hery/dz isteln hery verfast micdem vn 
?en«.xvlq.glattbe/vn ch:istus Wuce. ̂ vu?. So des mensch 
son komxt/MVnegudas er werd ftndecl» glaub?. 
Vo der abwichngvomglaitbcsagt pau.j.D)i. f.Thlm ttß. 
iuj.Dcrgetsk sagt deutlich/das in lcyste tage/etlich 
werden ̂ weiche vomglaudeanhangederlere der 
b?jcngc>^verbtctcldlc Ehe/vn ssehelsien encha^ 
te vo: der spetjsenldlc erschaffen z n nießm mit dack 
sigug a lle den/d»cdie warl)eyt'crkanr habe/war ist 
dleleystezeltsetn von der vffarr (llhnst, an bißzu 
cndederwelt.s.(Lho:ax.?Wirsem/m welche diemd, 
der weltttefalleseu:/vn.i^lob. lj.Die leyste zeit lst 
teyunt vn pau.sa^.ij.Ächeflo.ij.jeyn»l t wurckt cr q.The.y. 
hermltchebohcyraller»lderes versteer/verstees in 
gcgenwerttgkeyc/blß cr hin weggen omm werdevn 
dan wirtoffenbar werde dergotloß/de der her wire 
zerkntLsche mit demgeyst semes n:un drs / welches 
Zukunft ist nach wirckug dcs teuffels mit allen: ge 
walczeyche vn lugmhaffticfc wlludcrwerck mit al 
vngcrechtlckcyt ln dm die verderbe. 
Nlln dweller ist auß dem tmffel/so wtl ich im nen 
nm.Ncmltch seins dieVäpst/<Dönch/Z7lonm/vn 
pfaffcn allgewestmitiremregimendt/diealso vil 
schell dtlichcr lastcr durch die verbtecruugdcrEhe/ 
durch rettungmiijslg;ugem/vlld doch das volck 
mit betrug verfurc/vnd vrlgny vberkon:me. 
bin auch vnder des reglMet gewest/doch vnd' dem 
Chnstm mantel vnd name/aber ich seh iemlllt vu 
glaub/das ich vß den wercke Vl,d verdienst (Ühnsti 
sellg w erd/v nch n^ov n^dcm neusten Ä urch gkau^ 
be vnd ltcbc au Hange/v ud die well der Tapst wl5 
(Lhnjtltljt/soistcr allch widergot/sster widergot/ 
so ist cr »ut v ß go tW ern lt auß goe/so ister vß dem 
rcuFcl.Nun in den: heyltgetauff/hab ich dcmteuf 
fclvnd scinen wercke widersagt/volgtdas ich auch 
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bem'öapstvndsetmanhangwidelsagthab /?jl^ 
lein tst meinbeger vn bitzugotdas cr nur wölM 
fon thou.Das ist vo: wo: ein scho 
ner vnd warhafftiger sp:uch/ich Hab icn c n it nzch v 
geho:t/es rcrunpt sich gany wol vfficn/vnwirtit; 
goteo/das ist/durch den mundgotes vn seines Hey 
ligen wo:y. LtzM> Ja hcth man die war heyligge^ 
schnffc vnd war wo:tgotes/rechtgchandclt /vnnd 
vns armen leyen recht gep:ediget / so wern wir »litt 
alsoMMlcyverfurtwo:bctt nrch die heyloßcn 
keß flcg!er/welch vns das wo:tgotes verhalten ha 
ben/vnddar gegen vns mensche dräumgelert vn 
vo:gehalcc/damicvns von Christo gefö:t/vnd ge 
wiße»» zumV^st/imrum?n besorgm/derzeit/vrl 
rausent armer Selen ewig verlo:n vnd verdorben 
sem^to.BuHastml'chganyauffein andern weg 
blacbt/ ich Hab vü biß ander vo den " " 
ten/brn auch den (so man Wucherisch oder ^uan 
gellsc^mmec.) fast fein tgewest/gedacl^t /es seibu 
das allelachel? der pfaffcn vnd (v^onch lauter bii. 
banvn betrogt tst/ sch wllste forter mit trnrczcblcr 
V»tdSn dchu'stlschesp lege! fechte bleiben lassen/VN 
ir miMggat^Äau. Das chrr/geneher dich deines 
hantwercks/als ich vnd mancher armer man / der 
sich seiner hen d brotbchüfft/weyb vnd kinderdoch 
sagtlM psaI.cWvrjH:echede. So du wirstMn D-.cxx^. 
dz b:orvoder arbM deiner Hede/so wirstu selig sein 
vn wirt dir wol werde/i o wtrtdein fraw frttchrbar 
lich waschßen vnd zu neme/^ls ein foller weenstock 
vnd dein ruldcrals dieiungesprossen /oder Zweyg 
derolen kaum vmb deine ttsch.Abcrdcrwar End 
chnstischabrgott Astaroth zu Rom (nach scinev 
art vnd gcb:auch)hat dieser prophecei /m,t seinem 
vtich:istlichcmgesay/in das maul geschlagen vnd 
sctnc dienern dreEhe verböte/aber mithurn Halts; 
Znh.üf-ctlaltbc vndntiljzcnaljogaron rechtlctbs 
e> beabstcrbe/vn dcmgcbotgotcs zu widerTcbeTan 
gesehe/vffdz crnordzsclblgcrwuehert vii scherllch/ 
gewonen gutzu ienrallein b:engemog/wtcdä dent 
wäre EndciTnst/alle sehet; d welt zu sanrlö csezimpe 
vngcburt.Glö. Ich maubnün /dz derNapstder 
warEndchttstsei/daruon in 5tpoca.anr.xex.cap. ?oh5.apoc 
gcsch:tbe stet/ Vnd zu besorgen icm vn d allen den/ 
dicinienchoffnuMyen/beseheelt wirt/wie Ioha. 
da s acte t p-ecbet, de. MerartMli^lc heiklen/vn 
d falsch prophctmirir/d' dllrch jlezcichen rha»l hat/ 
damit er verfo:tl7at die so seen zeichen von icnrge^ 
n omenlvnd scttt blld angcbec/scin verseltckii» die 
dlcffcdes feuers vnd schwcfels/vn seindgetödcmtc 
dem schwere/des/derdo reitv^eimwerssen pferdt/ 
dz vß scm cm ma ulgath.Bu Ich hoffl'.ebcrglöck 
ner/dltrch dichtlffgores/hab rch dreh heuten rno^ 
mendcittreu^ck/v^ld den ilechstegewißen vff den 
wegkzl?got<!>^ .IchHab vol»dtrlicbsbeuerlcin/ 
hellt ln:r vsi dcr schuft gclemt/wan vodeblätnern 
altem an e tage.Ich gl«; üb slefcnen vn wiffcn sM^ 
mchts^5au.^Vie du saass.Älöck. Ste spreche die 
leye solle der schufst vßlegug nit wißc/als wern wir 
n it a llch criste "v ii vo cnstolme glclch tcur erkauft 
Bau.Daö selktghabe siethan/vnd nachzüchun 
täglich Vnderstan/vounzwciMV:sachcn wegen/ 
Vlemlichzum ersten /Das sie gar vngelert sein cha 
be»; allezeit beso:gt / wo der ley die bucher der Hey Ii 
gm geschrifc uz scmerspeach heth/Vn sie lesen wurd 
das ergelerter wurde wan sie/dar durch sie dan ver 
ächclich würden/vn irstantgeringert/Vileiehr gar 
zu kodm gingt/Die ander V:saeh ist/H; sie wol ge 
rvysthabm/das diegotes gesch:iffc/gany vnd gar 
wider tren tcuffcltsche»» VnMdch:WschMand vn 
reKnitntist derhalvsic abernzäls bcsoegrcn/so der 
gemeynman dl'esch:Eterkent/wurde siemchrz v» 
tcn chält5wlebtß hecr/ dad llrch sie aber ein maizer 
Dztvnd darnider legen/darum sie auch mir große 
fieiß vnd ernst acht daruffgchabc haben / Vnd dar 
vbergehalre biß an dißzcrt / so es vileicht ieyet goc 
res will ist / das sein Hollges wo:t icderman soll be 
kant vnd offenbar werden/wie cr auch seine junger 
cntphaleh in seinem leyjlen al)scheydt/sp:echende/ 
twgrclxvf. ̂ )ar. ̂ vj.Geet hin m die ganyewelt/Vcrkondicfce 
mein wo:c allen creaturm/das lik/allen menschen. 
<?)lo. Ich!) wol/wte wir Vllzeitso jkämerlich vou 
ienen gmartVnd bed:ogm sein gewestBauer.Do 
Zweifel ̂ arnl'chy au.Glö. Velau/lch will mir fo: 
terdasj. lew Tellan^ncu:teule!) kaüffen/Vndett 
lich'WMserlsch düeblcm /mich nur fteiß dar vffge 
bm/Vnd die Wausllcle 5ütrcnl)cncni/micircn teuf 
ltfchcnfabclen farm lasicn/vn in irepzediggar nie 
n^rgatt/lchstchdochwö^das mitpfaffcn vnnt» 
tV^nche eitel l?ed:ug vn kliberrilst. Äbcrich wo le 
ger«, von dir inzweyen stucke bericht werde. 1 em^ 
kch^wiedie werckdes glaltbens geschcm soltc / dan. 
der alaub der cterccht macht/istnittet» miigtger 
won/vn warub die werckfol!egethe>n wcrde/dwcil 
d'glaubgnugsam istzum himcl. Dz ander wieich 
Michhaleensol inder anruffung der hcyligen/vn^ 
wieder menschzumglauben n^ggeflirc werden / 
furnmUlch/o!? er auß sanen kräfftc den möcht saß 
scn/vnand'meer/darin wirdau häfftiggeirthabe/ 
Vu noch teglich jrre/da ich t)ab otstgcho?ram aru^ 
nmDoznstag/domcin herrDecbanr scine pWm 
dseftlß wescht/do singt d' Nttntster/Dercsewalckm 
»st de ljt wasch es nltnot/allemd^ er die filff wescht/ 
funder cr iitgany rein/vnd ir sert reuz/aber n tt alle 
v:sM/erwFde,»^/ derien vcrratcwurd / vn balde 
darnach singt er. ̂ ch weyß wen ich erweithab/dar 
Vß mercklch leyutdz es u, derwalgotes steet/vnd 
nltin des meschecrcfftczumglaubekomcn.A.^.te 
berglockner/diesedein bcgrr/bcdarfeinsgute schar 
fm berichts/da als ich kesolg/niegebekan/lch stad 
zu lang ker dtr;u seh weyc/doch wtltch dir ein gute 
radtcsche/kom biß sorag/so wil lch dichzu vnßerm 
p sarrer oder sunstzu eim gelärte f'nrc/ der dichvo 
dießed seien/Vn alle Chnstliche j tl t cke/w 0 sbenchte^ 
fol/dan wiräHsolle wissen /WZ dercslaub sei/v^ach 
wir scm all pnester/wle.s. pe.ij.stec.G^^'lVarlich s Dctn.<. 
ich wll zeitlich komekt.Bu.^ch woltdicfrüchtwer 
Vffdespeichcr/so wolt ich mich baltwiderzu hauß 
Mache.Glö.^.lcbcs beuerlin/ich wll dir helffm tra 
ge/vffdz du daruokomcst/du hasts wol v»n mich 
Verdient/wo ich dir dinstVn kicbs kan erzeige/sott 
du Mlch alzcl^ttcygtfmde.^)tt. lieberalockner/ . 
dergleichedüber mir auch alzeie/vn folgemeinem 
radt/gotwirtdtrscin gmad darzu anzwe,ffcl Ver^ 
lochen. Glö. Da»lckhabstdumcin lzcbcs beuerlin. 
D »^  » »  » » »^^ » M H-^ ^  ^  5 1^ 
fären/wclk vii km der besuchen /alldc/sei got kcfol/ 
!)cn.Glo.!?abmchts vo: vngut/das ich also hcft 
. habgemeindtgoccinwolgefallens daran zu 
' thun/abcricyvllandcrsbeticht.Bauer. 
Der almechtl^ott vcrzcthe vns alle 
yntcriltnde/vn vcrletl?c vnsseiu 
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